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und jetzt meine Herren: zwanzig Schritte bitte, und dann

chunt e heimeligs Wirtschäftli "

tve/'fbekdnnr'e/' Aperitif m Originat-
flaschen fertig präpariert.'

Kennzeichen
«Wann häsch Du Dini Frau kenne

glehrt?»
«Das isch scho lang her, 's Jahr weif)

ich nümme genau aber sie hät ämel
do en lange Rock treit I» Hamei

Hotel Citti und
Restaurant CASA Ticinese

Steinenvorstadt 14 Basel
Das Klein -Hotel mit der heimeligen
Atmosphäre. Werner Math ys

14

Voi'solilag ?ui- Klite

unä jeiÄ meine ttei'i'en: ?wan?!g Zvni'itte bitte, unc! liänn

enuni e neimeligZ Wànâttli!"

«Wann iiszci^ vu »im k^rsu Icsnns
glsiift?»

«Vsz izcii zciio lang nsi-, '5 »'sni- wsih
icii nümms czsnsu sizsi' zis iisi smsl
cio sri Isnczs kocic. ti-sii i» «amsi
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